
Presseinformation Festival de Pétanque 2019 

 
   
 
Passion und Präzision gefragt: 23. Festival de Pétanque 

Französischer Nationalsport direkt am Düsseldorfer Rheinufer 
 

 

Düsseldorf, April 2019 

 
Auf ein ruhiges Händchen und viel Präzision kommt es am Pfingstwochenende 8.–10. Juni 

2019 an, wenn der Düsseldorfer Verein sur place zum 23. Festival de Pétanque lädt. 

Zahlreiche Fans des französischen Nationalsports strömen dann zum Rheinufer, das sich ein 
Wochenende lang als Bouleplatz präsentiert. Der außergewöhnlichen Kulisse ist es zu 

verdanken, dass auch immer mehr Hobbyspieler am internationalen Turnier teilnehmen und 

viele Zuschauer das Rheinufer säumen, um die Sportler kräftig anzufeuern. „Wir hoffen, 
dieses Jahr den Rekord von 1.186 Teilnehmern aus dem Jahr 2017 knacken zu können“, so 

Hendrik Meyer, Vorsitzender des Veranstalters Düsseldorf sur place. Insgesamt vier Turniere 

finden an den zwei Tagen statt. „Ermöglicht wird die Durchführung des Events wieder durch 

den langjährigen Partner Stadtwerke Düsseldorf als Hauptsponsor. Das traditionsreiche 
Unternehmen pflegt eine sehr enge Verbundenheit zur Landeshauptstadt Düsseldorf“, sagt 

Meyer. 

 
Für Hobbysportler und Profis 

 

Den Auftakt des Festival de Pétanque machen die Teilnehmer des internationalen Doublette-
Turniers am Samstag, 8. Juni 2019 ab 10:30 Uhr. Beim „TROPHEE sur place“ starten 

Spieler mit Lizenz in den Wettkampf und messen sich mit der Konkurrenz aus dem In- und 

Ausland, zum Beispiel aus den Benelux-Staaten, der Schweiz und Skandinavien, aber auch 

aus Nordafrika. Weiter geht es am Sonntag, 9. Juni 2019 um 9:30 Uhr. Die Profispieler mit 
Lizenz stellen ihr Können beim internationalen Tripletteturnier „Düsseldorf OUVERT“ unter 

Beweis. Im Anschluss findet ab 11:00 Uhr die offizielle Stadtmeisterschaft für Freizeitspieler 

im Triplette statt. Und wer sich als Freizeitspieler gern zu zweit misst, kann am 
Pfingstmontag alternativ am „2. Stadtwerke Düsseldorf Cup“ antreten und sich bis 9:30 Uhr 

anmelden. Bei jedem der vier Turniere ist eine geringe Startgebühr fällig. Einzelspieler 

können sich bei der Turnierleitung melden und finden dort mit etwas Glück noch Mitspieler. 

Für alle Turniere gilt: Die Spieler freuen sich über Publikum, das sie von der Kaimauer aus 
kräftig anfeuert. Der Eintritt für Zuschauer ist frei. 

Was bedeutet eigentlich Pétanque? 

Pétanque ist eine Form des französischen Kugelspiels „Boule“ mit dem Ziel, die zirka 700 

Gramm schwere Stahlkugel so nah wie möglich an eine kleine Holzkugel zu werfen – das 
sogenannte „Schweinchen“. Im Gegensatz zu anderen Varianten des Boule-Kugelsports 

wirft der Spieler beim Pétanque die Kugeln nicht mit Anlauf, sondern aus dem Stand heraus 

mit geschlossenen Füßen („pieds tanqués“). 

 

Weitere Informationen finden Sie unter www.surplace.de 
 

 

Pressekontakt: 

Hendrik Meyer • 1. Vorsitzender von Düsseldorf sur place 
Telefon: 0176 32298976 • E-Mail: vorstand@surplace.de 



 

 

 

 

 

23 Jahre „Festival de Pétanque“ 
 

Das besondere Sport-Ereignis 
vor einzigartiger Kulisse 

 

 

Das Festival de Pétanque, das in diesem Jahr zum nunmehr 23. Mal veranstaltet 

wird, ist eines der größten Pétanquesport-Ereignisse Deutschlands. Das 

Spielgelände befindet sich an der Rheinuferpromenade im Herzen der Altstadt, 
an einem der schönsten und exponiertesten Plätze Düsseldorfs. Zu den vier 

verschiedenen Turnieren werden wieder mehr als 1.000 Spielerinnen und Spieler 

aus dem In- und Ausland erwartet. 

 

Extra für das Turnierwochenende wird direkt am Rheinufer ein Split-Belag 

aufgebracht. Zuschauer haben die Möglichkeit, von der oberen Promenade die 

Spiele zu verfolgen. Gleichzeitig werden oben auf der Promenade Speisen und 
Getränke serviert, Kugeln zum Kauf angeboten und französisches »savoir vivre« 

gelebt. 

 

Die Schirmherrschaft über das gesamte Festival übernimmt Frau Dr. Olivia 
Berkeley-Christmann, Französische Generalkonsulin in Düsseldorf, gemeinsam 

mit Herrn Thomas Geisel, Oberbürgermeister der Stadt Düsseldorf. 

 

Der Aufbau des Spielgeländes startet am am Freitag um 8:00 Uhr und endet 

voraussichtlich gegen 17:00 Uhr. 

 

Am Freitag, dem 7. Juni 2019, beginnt die Eröffnungsfeier um 20:00 Uhr, an der 

die Schirmherren, geladene Gäste wie Vertreter der Sponsoren, Mitglieder der 

französischen Gemeinde in Düsseldorf, Präsidenten befreundeter Vereine sowie 

Mitglieder von Düsseldorf sur place teilnehmen. Die Feier, die kulinarisch vom 
Bistro Zicke und musikalisch vom Rachel Montiel-Quartett mit Band begleitet 

wird, endet gegen 22:30 Uhr. 

 

Trophée sur place 

 

Sportlich beginnt das Festival am Samstag mit der TROPHEE sur place – einem  
Doublette-Turnier, an dem Spielerinnen und Spieler aus dem In- und Ausland 

teilnehmen werden. Die Rekordbeteiligung von 214 teilnehmenden Teams des 

Jahres 2018 bestätigt die Attraktivität und den Stellenwert, den dieses Turnier in 

der deutschen Boulelandschaft besitzt. 
 

 



Düsseldorf OUVERT 

 
Dieses Turnier am Pfingstsonntag, dem 9. Juni, wird in diesem Jahr zum 33. Mal 

durchgeführt und ist einer der bedeutendsten sportlichen Wettkämpfe des 

deutschen Turnierkalenders, zu dem auch wieder Teilnehmer aus Belgien, den 
Niederlanden, Luxemburg und Frankreich erwartet werden. Gemessen an der 

Zahl der teilnehmenden Teams wird das OUVERT voraussichtlich auch im Jahr 

2019 wieder eines der größten deutschen Triplette-Turniere sein. Zusätzliche 
Attraktivität gewinnt das Turnier dadurch, dass es eines von bundesweit sechs 

offiziellen Ranglistenturnieren dieser Saison sein wird. 

 

GRAND PRIX de Düsseldorf 
 

Für alle Düsseldorfer Freizeitspieler wird am Sonntag Vormittag zum 23. Mal eine 

offizielle Stadtmeisterschaft durchgeführt. Startberechtigt sind hierfür alle 
Düsseldorfer Bürger und alle SpielerInnen, die Mitglied in einem Düsseldorfer 

Boule-Verein sind. Als Gewinne winken den Siegern der vier Unterkategorien des 

Turniers diverse Sachpreise. 

 
Stadtwerke Düsseldorf Cup 

 

Den Abschluss der Turnierserie bildet am Pfingstmontag der zum zweiten Mal 
ausgetragene Stadtwerke Düsseldorf Cup. Hier können sich alle Boule-

Interessierten, auch jene, die (noch) keine Lizenz besitzen, im sportlichen 

Wettkampf messen. Die Einschreibung endet um 9:30 Uhr, als Gewinne winken 
vom namensgebenden Unternehmen bezuschusste Preisgelder. 

 

 

Die Veranstaltung endet am Montag, 10. Juni 2019, gegen 19:00 Uhr mit der 
Siegerehrung des Turniers „Stadtwerke Düsseldorf Cup“. 

 

 
 

 

Download Bildmotive (für redaktionelle Zwecke frei nutzbar): 

http://www.surplace.de/festival_presseinfo.html 



 

 

 

 

 

Eckdaten 
 

Festival de Pétanque 2019 

 

 

Datum 

Samstag, 8. Juni, bis Montag, 10. Juni 2019 

 

 

Ort 

Untere Rheinwerft, 40213 Düsseldorf 

Rheinuferpromenade, zwischen Burgplatz und Rheinkniebrücke 

 

 

Veranstalter 

Boule- und Pétanquesport-Verein Düsseldorf sur place e.V. • www.surplace.de 

 

 

Veranstaltungscharakter 

Seit 1996 jährlich stattfindendes Pétanquesport-Event mit internationalem Ruf 

 

 

Teilnehmer 

• Mehr als 1.100 SpielerInnen am gesamten Wochenende 

• Internationales Teilnehmerfeld am Samstag und am Sonntag 

• „Grand Prix de Düsseldorf“ am Pfingstsonntag für Freizeitspieler 

  aus dem Raum Düsseldorf (60 Teams im Jahr 2018) 

 

 

Wettkämpfe 

 

Samstag, 8. Juni: 

„Trophée sur place“ - Doublette 2:2, mit Lizenzpflicht 

Einschreibeschluss 10:30 Uhr, Spielbeginn 11:00 Uhr, Finale gegen 21:00 Uhr 

Startgebühr 10,00 EUR pro Spieler 

Preise: 70 % Ausschüttung der Startgelder plus Sponsoring 

 



Sonntag, 9. Juni: 

„Düsseldorf Ouvert“ - Triplette 3:3, mit Lizenzpflicht 

Einschreibeschluss 9:30 Uhr, Spielbeginn 10:00 Uhr, Finale gegen 20:00 Uhr 

Startgebühr 10,00 EUR pro Spieler 

Preise: 70 % Ausschüttung der Startgelder plus Sponsoring 

 

Sonntag, 9. Juni: 

„Grand Prix de Düsseldorf“ - Triplette 3:3, für Freizeitspieler, ohne Lizenzpflicht  

Einschreibeschluss 11:00 Uhr, Spielbeginn 11:30 Uhr, Finale gegen 21:00 Uhr 

Startgebühr 5,00 EUR pro Spieler 

Preise: Verschiedene Sachpreise in den vier Turnierkategorien 

 

Montag, 10. Juni: 

„Stadtwerke Düsseldorf Cup“ – Doublette 2:2, ohne Lizenzpflicht 

Einschreibeschluss 9:30 Uhr, Spielbeginn: 10:00 Uhr, Finale gegen 19:00 Uhr 

Startgebühr 10,00 EUR pro Spieler 

Preise: 70 % Ausschüttung der Startgelder plus Sponsoring 

 

Aufbau 

Freitag, 7. Juni, ab 8:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

Für die Präparation der Spielbahnen werden von der AWISTA ca. 60 Tonnen 

Winter-Streusplit mit zwei Streuwagen aufgebracht; anschließend werden weitere 

ca. fünf Tonnen Sand und Kalksteine manuell auf dem Unteren Rheinwerft 

verteilt. 

 

 

Pressetermine 

 

Samstag, 8. Juni, zwischen 12:00 Uhr und 15:00 Uhr 

Informationen aus erster Hand vom 1. Vorsitzenden des ausrichtenden Vereins; 

Treffpunkt am Stand der Turnierleitung 



 

 

 

 

 

Festival de Pétanque 
 

Pétanque – Freizeitvergnügen und Leistungssport 

 

Pétanque ist eine Form der unter dem französischen Begriff »Boule« 

bezeichneten Kugelspiele und wird heute in Deutschland von mehr als 14.000 

LizenzspielerInnen in sportlicher Form gespielt. Pétanque ist einfach zu erlernen. 
Von jedermann und überall kann das Spiel mit den Stahlkugeln gespielt werden, 

jung und alt, Mann und Frau – alle spielen unter den gleichen Voraussetzungen. 

Die Grundausstattung des Spiels ist ein Satz aus drei Kugeln, deren Gewicht 

zwischen 650 und 800 g und deren Durchmesser zwischen 70,5 und 80 mm 

liegen muss. Auf Wettkampfkugeln sind Gewicht, Kugeltyp und eine 
Seriennummer eingraviert. Die Zielkugel (das »Schweinchen«) besteht aus 

Hartholz und hat einen Durchmesser von ca. 30 mm. Das Spiel stellt keine 

besonderen Ansprüche an die Art, Lage oder Größe des Spielgeländes. 

 

Die Regeln und der Spielablauf 

 

Gegeneinander spielen zwei Mannschaften mit je einem Spieler (Tête-à-Tête), 
je zwei Spielern (Doublette) oder je drei Spielern (Triplette). Bei Tête-à-Tête und 

Doublette spielt jeder Spieler mit drei, beim Triplette mit zwei Kugeln. 

 

Vor Spielbeginn wird gelost, welche Mannschaft die Zielkugel werfen darf. Ein 

Spieler des beginnenden Teams (A) zieht einen Kreis von ca. 50 cm auf dem 

Boden, von dem aus er die Zielkugel zwischen 6 und 10 m weit wirft. Ein Spieler 
dieses Teams wirft nun eine seiner Kugeln möglichst nah an die Zielkugel heran. 

Nun spielt Team B so lange, bis es eine Kugel näher an die Zielkugel 

heranbringen konnte als die Kugel von A. Dazu stehen folgende Möglichkeiten 

zur Verfügung: 
• die Kugel näher an die Zielkugel legen oder 

• mit der eigenen Kugel die Kugel des Gegners wegschiessen. 

 

Ist es Team B gelungen, eine Kugel näher zu platzieren als A, ist A wiederum an 

der Reihe, näher zu kommen. So geht es weiter, bis beide Teams alle Kugeln 

gespielt haben. Am Ende jeder Aufnahme bekommt das Team, dessen Kugel der 

Zielkugel am nächsten liegt einen Punkt für jede Kugel, die näher liegt als die 
beste des Gegners. Das Team, das die Aufnahme gewonnen hat, gewinnt auch 

das Anrecht auf den Wurf der Zielkugel, die nun aus einem neuen Kreis 

geworfen wird. Das Team, das zuerst 13 Punkte erzielt hat, ist Sieger. 

 

Link zum Dachverband: http://www.deutscher-petanque-verband.de/ 

Link zum Landesverband: http://www.boule-nrw.de/ 
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Festival de Pétanque 2019 
 

Veranstalter: Der Boule- und Pétanquesport-Verein 
Düsseldorf sur place e.V. 
 

Düsseldorf sur place ist einer der erfolgreichsten Pétanque-Clubs in Deutschland. 

Nach seiner Gründung im Jahre 1987 zählt er heute ca. 120 Mitglieder. 
Wiederholt waren Vereinsspieler Auswahlspieler des deutschen 

Pétanqueverbandes und haben an Weltmeisterschaften teilgenommen. So 

konnte aktuell Moritz Rosik im April 2017 auf der Weltmeisterschaft in Gent, 
Belgien, mit seinem Teampartner Raphael Gharany (München) in der Formation 

Doublette einen sensationellen 3. Rang belegen. Viele Spielerinnen und Spieler 

haben Deutsche Meistertitel gewonnen. Der Verein Düsseldorf sur place war 
auch bereits mehrfacher Deutscher Vereinsmeister und spielt seit der Gründung 

der Deutschen Pétanque Bundesliga in der höchsten Spielklasse. Der Verein ist 

mit vier Mannschaften in den unterschiedlichen Ligaklassen vertreten. 

 

Schwerpunkte des Vereins sind sowohl der Breiten- wie der Spitzensport als 

auch der Aufbau der Jugendarbeit. Nachdem viele Jahre auf dem Boulodrome an 

der Hansaallee auf dem Gelände der Rheinbahn gespielt wurde, befindet sich 
seit der Sommersaison 2006 das Vereinsgelände an der Pariser Straße 65 auf 

der dortigen Bezirkssportanlage. Im Dezember 2008 wurde neben dem 

Außenspielgelände Deutschlands modernste Boulehalle mit 16 Spielbahnen 

eröffnet. 

 

Als Vorsitzender steht Hendrik Meyer seit Februar 2019 dem fünfköpfigen 

Vereinsvorstand vor. Ihm zur Seite stehen Andreas Fretz als 1. Stellvertreter und 
Moritz Rosik als 2. Stellvertreter; weitere Mitglieder des Vorstandes sind Philipp 

Niermann als Sportlicher Leiter sowie Stefan Gärtner als Finanzvorstand. 

Sportliche Entscheidungen wie z.B. die Festlegung und Aufstellung der 
Ligamannschaften erfolgen durch den gewählten Sportausschuss, bestehend 

aus dem Sportlichen Leiter, Philipp Niermann, sowie Kevin Johnson und Jürgen 

Wahl. 

 

Beim Festival de Pétanque wird der Verein unterstützt durch die 2001 

gegründete Tochtergesellschaft Effet GmbH. Diese fungiert als kompetenter 

Ansprechpartner für Sponsoren, Partner und öffentliche Stellen und stellt eine 
dauerhafte professionelle Durchführung der Veranstaltung sicher. 

Geschäftsführer der Effet GmbH sind die Vereinsmitglieder Jürgen Wahl und 

Thomas Herz. 

 

 

 



 

 

Vereinsgeschichte 

 

1987 Vereinsgründung      
1987 Nico Beucker: Deutscher Jugendmeister 

1990 Nico Beucker, Willi Josten: WM-Teilnehmer  

1991 Nico Beucker, Willi Josten: WM-Teilnehmer   
1992 Christopher Czarnetta, Thomas Gerth, Thomas Hoerschgens: 

Deutscher Meister 3:3  

1993 Christopher Czarnetta, Thomas Gerth, Thomas Hoerschgens: 

WM-Teilnehmer  
1994 Malte Berger: Deutscher Meister 3:3  

1994 Malte Berger, Nico Beucker, Willi Josten: WM-Teilnehmer  

1995 Malte Berger: Deutscher Meister 3:3 
1996 Christopher Czarnetta: Deutscher Meister 2:2 

1996 Malte Berger: WM-Teilnehmer  

1997 Klemens Mattes: Deutscher Meister 1:1 

1997 Christopher Czarnetta, Thomas Gerth: WM-Teilnehmer  
1997 Hubert Arians, Christopher Czarnetta: Deutscher Meister 2:2 

1997 Christopher Czarnetta, Julia Bichel: Deutscher Meister 2:2 mixte 

1998 Malte Berger: Deutscher Meister 3:3 
1999 Malte Berger: WM-Teilnehmer 

1999 Düsseldorf sur place: Deutscher Vereinsmeister 

2000 Gusti Funken: Deutscher Meister 2:2 mixte 
2000 Kim Rieger: WM-Teilnehmer 

2000 Düsseldorf sur place: Düsseldorfer Stadtmeister 

2001 Düsseldorf sur place: Düsseldorfer Stadtmeister 

2002 Kamel Mohammed Bourouba, Kim Rieger: WM-Teilnehmer 
2002 Düsseldorf sur place: Deutscher Vereinsmeister 

2002 Kim Rieger: Deutscher Meister Präzisionsschießen 

2003 Christopher Czarnetta, Lars Przystupa, Kim Rieger: WM-Teilnehmer 
2004 Kamel Mohammed Bourouba, Kim Rieger: WM-Teilnehmer 

2004 Gudrun Deterding: Vize-Weltmeisterin der Damen 

2004 Gudrun Deterding, Kim Rieger: Deutscher Meister 2:2 mixte 
2005 Kamel Mohammed Bourouba, Malte Berger: WM-Teilnehmer 

2005 Düsseldorf sur place: Deutscher Vereinsmeister 

2005 Karin Voigtländer, Diane McPeak-Ferkinghof: Deutscher Meister Frauen 

2006 Düsseldorf sur place: Deutscher Vizemeister der Vereine 
2006 Kamel Mohammed Bourouba: WM-Teilnehmer 

2007 Helmut Heinemann: Deutscher Vizemeister Triplette 55+ 

2008 Bau und Inbetriebnahme der Düsseldorfer Boulehalle 
2009 Malte Berger, Kamel Mohammed Bourouba: Deutscher Meister 3:3 

2009 Düsseldorf sur place: Gewinn der Meisterschaft in der Deutschen 

Pétanque Bundesliga 

2010 Malte Berger, Kamel Mohammed Bourouba: Deutscher Meister 3:3 
2010 Friedrich Usenbenz: Deutscher Vizemeister Triplette 55+ 

2011 M. Knevels, K. Voigtländer, D. McPeak-Ferkinghof: Halbfinale DM 3:3 Fr. 

2012 Rachid Bouchendouka, Kamel Bourouba: Halbfinalisten DM Triplette 
2012 Anna-Maria Bohnhoff, Daniela Thelen: Halbfinalistinnen DM Triplette Fr. 

2013 Christopher Czarnetta: Deutscher Meister Triplette 

2017 Moritz Rosik: Dritter Platz bei der Weltmeisterschaft Doublette in Gent (B) 
2017 Marco Lonken: Deutscher Meister 3:3 

2017 Moritz Rosik: Deutscher Vizemeister 3:3 



 

 

  

 

 

Festival de Pétanque 2019 
 

Die Sponsoren 

 

Die Veranstaltung wird maßgeblich von den Stadtwerken Düsseldorf 

unterstützt.  

Die Stadtwerke Düsseldorf wurden vor über 145 Jahren gegründet und 
versorgen in Düsseldorf und der Region mehr als 600.000 Kundinnen und 

Kunden mit Strom, Erdgas und Fernwärme. Auch die Gewinnung, Aufbereitung 

und Verteilung von Trinkwasser ist eine zentrale Aufgabe des Unternehmens. 
Ferner verfolgen die Stadtwerke Düsseldorf gemeinsam mit der 

Landeshauptstadt das Ziel einer klimaneutralen Stadt bis zum Jahr 2050. Vor 

diesem Hintergrund entwickeln und setzen die Stadtwerke Düsseldorf Konzepte 

um, die für die Landeshauptstadt und seine besonderen Anforderungen als 
Wirtschaftsstandort optimal sind. Wesentliche Themen sind hierbei der Ausbau 

der Fernwärme und das neue hocheffiziente Erdgaskraftwerk auf der Lausward. 

Darüber hinaus gründeten die Stadtwerke im Jahr 2010 ihre Tochtergesellschaft, 
die Grünwerke, die sich zu 100 Prozent auf den Ausbau der Erneuerbaren 

Energien konzentriert. Mit ihrem Blick für eine nachhaltige Energiezukunft, ihren 

vielfältigen Erzeugungseinheiten und einem breiten Produktportfolio leisten die 
Stadtwerke Düsseldorf einen wichtigen Beitrag für die Lebensqualität und 

wirtschaftliche Entwicklung in und rund um Düsseldorf. 

 

 

 

 

 

 

Das Festival de Pétanque 2019 wird darüber hinaus von folgenden Unternehmen 

unterstützt:  

 

 

 

 

 

 

AWISTA • Berger & Tolls • Bistro Zicke • Bordeaux-Wein-Direkt • Boules 
Matz • FEG Neuss Fleischer Ein- und Verkaufsgenossenschaft Neuss EG 
• Getränke Mennen GmbH • Hirsch Apotheke am Carlsplatz • 
Kom(m)ödchen, Düsseldorf • MANTACCO • Roncalli’s Apollo Varieté • 
sushitaxi ManThei • Wein-Weuste • Weingut Hubert Vollmer 


